
 
 
 

 

 
Referent: Jörg Bergstedt  

Gerichtsprozesstraining mit 
Schwerpunkt "Forensische Psychiatrie“ 
Selbstverteidigung und gegenseitige Unterstützung vor Gericht Zweitagesseminar mit 
Einführungen, Rollenspielen und Übungen Einführung zu rechtlichen Grundlagen der 
Repression (vor allem Straf- und Strafprozessrecht, aber auch Hinweise auf relevante 
Gesetze zur Psychiatrie). Schilderung des Ablaufs eines Gerichtsverfahrens. Dann 
Training in Form eines Rollenspiels zu einem kompletten Gerichtsprozess mit der 
Möglichkeit, mal verschiedene Rollen auszuprobieren (ZeugIn, AngeklagteR, Publikum, 
Wachpersonal).  

Schwerpunkte des Trainings sind: 
- theoretische Einführung in die Rahmenbedingungen und den Ablauf von 
Gerichtsverfahren 
- Einbindung von politischer Argumentation in der Verteidigung 
- Aufbau eines selbstbewussten Umgangs mit Justiz 
- Erproben offensiver, kreativer Prozessführung im Rollenspiel 

 

28./29. Oktober 2017 
jeweils von 10 – 17 Uhr  

Ort: LPE-NRW Anlaufstelle Westfalen  
Wittener Straße 87, 44789 Bochum 

Am Freitag, 27.10.2017 wird ab 18 Uhr ein Film gezeigt. 

 
Teilnahme, Snacks und Getränke sind kostenfrei. Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis zum 
20.10.2017 beim LPE NRW Doris Thelen unter Tel. 0241/9976831 oder per E-Mail an 
doris.thelen@psychiatrie-erfahrene-nrw.de möglich! Für eine verbindliche Anmeldung sind vorab 
10 € Anmeldegebühr,  das sogenannte Reuegeld, auf das LPE NRW Konto zu überweisen, 
diese 10 € gibt es während des Seminars zurück – sonst nichts. Bankverbindung des LPE NRW: 
Bank für Sozialwirtschaft IBAN: DE98370205000008374900 BIC: BFSWDE33XXX  
Die TeilnehmerInnenzahl ist auf 18 Menschen begrenzt. Ein Fahrtkostenzuschuss für Bedürftige 
-billigste Möglichkeit- kann nur bei der Anmeldung beantragt werden.  


